
Die Erprobung von 

Ausbildungsbausteinen im 

Berufsvorbereitungsjahr kooperativ 

an der Jakob-Preh-Berufsschule Bad Neustadt 

im Rahmen von E.V.A.



Zielsetzung BVJ-k

Das Berufsvorbereitungsjahr  - kooperativ (BVJ-K) bietet Jugendlichen

ohne Schulabschluss bzw. mit schwachem Hauptschulabschluss die

Möglichkeit, ein Schuljahr mit unterschiedlichen praktischen

Qualifizierungsphasen zu absolvieren.



Zielgruppe

• berufsschulpflichtige Schulabgänger 

ohne bzw. mit schwachem Hauptschulabschluss 

ohne Ausbildungsplatz 

• Jugendliche mit Interesse an einer Ausbildung im Berufsfeld Metall  



Wochenplan im BVJ-k

• 2 Tage Unterricht in allgemeinbildenden und fachpraktischen 
Fächern

Klassenlehrer der JBM 10 ist Kilian Kraus. 

• 1 Tag fachpraktischer Unterricht in der Metallwerkstatt

mit Industriemeister des bfz, Herrn Kleinhenz

• 2 Tage in der Woche betriebliche Praktika



Sozialpädagogische Begleitung im BVJ-k

Kontinuierliche sozialpädagogische Begleitung während des 
gesamten Schuljahres

Schwerpunkte:

• Vermittlung und Training von sozialen Kompetenzen 
• Individuelle Förderung 

• Enge Kooperation mit Betrieben, Ausbildern und Lehrkräften 

• Enge Zusammenarbeit mit der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit. 



Zielsetzung

• Qualifizierung der Jugendlichen

• Hinführung der Jugendlichen an die Ausbildungsreife

• Erwerb von Schlüsselqualifikationen

• Erwerb von Sozialkompetenz

• Vermittlung in Ausbildung



Umstrukturierung des BVJ-k auf

Ausbildungsbausteine

• Erprobung des bundeseinheitlichen Ausbildungsbausteines im Beruf des
Industriemechanikers seit Schuljahr 2009/2010 (Bauteile maschinell und mit
einfachen Fertigungsverfahren herzustellen)

• Unterricht in Theorie und Praxis nach einem eigens dafür entwickelten 
Curriculum  

Dadurch soll eine Erleichterung des Übergangs in eine Ausbildung erreicht 

werden und gleichzeitig die Verwertbarkeit von beruflichen Kompetenzen 

verbessert werden. 

Das duale Berufsprinzip wird durch die Einführung der kompetenzbasierten 

Ausbildungsbausteine gezielt gestärkt. (Nähere Informationen unter 

www.eva.bfz.de)





Umsetzung der Erprobung

Projekteinführung:

- Information der Schüler über die Erprobung des E.V.A. Projektes im 
BVJ-k

- Ausgabe folgender Materialien an die Schüler:

- Ausbildungsbausteinordner mit Profil

- Berichtshefte

- Stifte





Projektverlauf:

- Regelmäßige Leistungsfeststellungen anhand der Formblätter 

- Einzelgespräche

- Zielvereinbarungen 

- Erstellung von Förder- und Qualifizierungsplänen

- Rollenspiele

- Erlebnispädagogische Elemente



Teamprojekt 1: Die Schüler stellen ein U-Boot her:





Teamprojekt 2: Die Schüler hatten die Idee einer Straßenkreuzung mit 

Häusern :





Teamprojekt 3: Die Schüler stellen einen CD Ständer her:



Projektende:

- Zertifizierung mit folgenden Abstufungen:

absolvierte mit sehr gutem Erfolg

absolvierte mit Erfolg

absolvierte 
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